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27. November bis 22. Dezember

Weihnachtsmarkt Unna
Unna, Innenstadt
tägl. 11.00 bis 19.30 Uhr

Oktober 2017
Freitag, 27. Oktober

Kinderkino
Holzwickede, Treffpunkt Villa
18.00 bis 20.00 Uhr
Eintritt: 1 Euro

Dienstag, 31. Oktober

Reformationsgottesdienst
Ev. Kirchengemeinde Holzwicke-
de und Opherdicke
Holzwickede, Ev. Kirche am Markt
10.00 Uhr

2. Halloween-Party, HSC
Holzwickede, Ballhaus (Mon-
tanhydraulik-Stadion)
18.00 Uhr

November 2017
Donnerstag, 02. November

Fort Fun
Treffpunkt Villa in Kooperation 
mit Josef-Reding-Schule
ab 10 Jahre
Holzwickede, Hilgenbaumhalle 
(Abfahrt)
10.00 bis 19.00 Uhr
Kosten: 15 Euro, 
Anmeldung erforderlich

Sonntag, 05. November

Novemberkonzert,  
Georgsgemeinde
Sölde, Ev. Kirche
17.30 Uhr

Hubertusmesse
Holzwickeder Jagdhornbläser e. V.
Holzwickede, Ev. Kirche am Markt
18.00 Uhr

Donnerstag, 09. November

Cercle francais: Marguerite Duras
Holzwickede,  
Alois-Gemmeke-Haus
19.30 Uhr

Freitag, 10. November

Theaterabend „White Horse Theatre“
Deutsch-Britischer Club
Holzwickede, Schulzentrum (Forum)
19.30 Uhr

Samstag, 11. November

HSC-Kaffeeklatsch
Holzwickede, Schulzentrum 
Forum)
15.00 Uhr, Einlass 14.00 Uhr

Karnevalsauftakt
„Die 5. Jahreszeit beginnt“
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
15.11 Uhr

Termine kurz notiert:
Sonntag, 12. November

Martinsbummel und
Verkaufsoffener Sonntag
Holzwickede, Gemeindemitte
13.00 bis 18.00 Uhr
anschl. Martinsumzug
Start Kreuzung Allee/Kirchstr.
18.00 Uhr

Donnerstag, 16. November

Offenes Singen
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
15.00 Uhr

Buchvorstellung mit Bernt von 
zur Mühlen
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Gemeindebibliothek
19.00 Uhr

Irisch-keltische Klänge
Tom Daun
Haus Opherdicke
20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr

Vortrag „Mit dem Fahrrad bis zur 
Nordsee“ / Garten- und Blumen-
freunde Sölderholz
Sölde, AWO-Begegnungsstätte
19.00 Uhr

Freitag, 17. November

Kinderdisco „Pyjama-Disco“
Holzwickede, Treffpunkt Villa
18.00 bis 20.00 Uhr
Eintritt: 1 Euro

Samstag, 18. November

Natur-Erleben-Spezial
Wildwald Vosswinkel
ab 6 Jahre
Holzwickede, Treffpunkt Villa 
(Abfahrt)
10.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 5 Euro

18. und 19. November

31. Buchausstellung, KÖB
Sölde, Kath. Öffentl. Bücherei
jeweils von 10.30 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 19. November

Ök. Gottesdienst und Gedenkfeier
zum Volkstrauertag
Opherdicke, Ev. Kirche
10.00 Uhr
anschl. gemeinsamer Gang zum 
Ehrenmal

Freitag, 24. November

Kinoabend
ab 12 Jahren
Holzwickede, Treffpunkt Villa
18.30 bis 23.00 Uhr
Eintritt: 1 Euro

Samstag, 25. November

Konzert für die Kinderkrebshilfe
mit Rockabilly Band „Sandy and 
the wild Wombats“
Unna, Erlebnisreich „Voß Am 
Chaussee“, Werler Str. 50
20.00 Uhr

Montag, 27. November

Chantons – Offene Chorprobe
Deutsch-Französischer Singkreis
Holzwickede, Schulzentrum (Fo-
rum/Musikraum)
19.30 Uhr

Dienstag, 28. November

Natur-Erleben-Projekt  
„Naturelfen“
6-12 Jahre
Holzwickede, Treffpunkt Villa
15.30 bis 17.30 Uhr

Dezember 2017
01. bis zum 03. Dezember

Weihnachtsmarkt Holzwickede
Holzwickede, Marktplatz
Fr ab 18 Uhr/Sa u. So 
ab 11.00 Uhr

Donnerstag, 07. Dezember

Offenes Adventssingen
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede,  
Seniorenbegegnungsstätte
15.00 Uhr

Freitag, 08. Dezember

Blutspendetermin, DRK
Holzwickede, Dudenrothschule
16.00 bis 20.00 Uhr

Kinderkino
Holzwickede, Treffpunkt Villa
18.00 bis 20.00 Uhr
Eintritt: 1 Euro

Samstag, 09. Dezember

Wintertraum im Phantasialand
Treffpunkt Villa in Kooperation 
mit Josef-Reding-Schule
ab 10 Jahre
Holzwickede, Hilgenbaumhalle 
(Abfahrt)
09.30 bis 21.00 Uhr

Vorweihnachtliche Feier
f. ältere Mitbürger
Verein Begegnungsstätte  
Seniorentreff u. Gemeinde  
Holzwickede
Holzwickede, Schulzentrum (Forum)
15.00 Uhr

Sonntag, 10. Dezember

Opherdicker Weihnachtsmarkt
Ev. Kirchengemeinde  
Holzwickede u. Opherdicke
Opherdicke,  
am Ev. Gemeindehaus  
Opherdicke
11.00 Uhr

Donnerstag, 14. Dezember

Jahresausklang
Verein der Garten- und Blumen-
freunde Sölderholz
Sölde, AWO-Begegnungsstätte

Freitag, 15. Dezember

Weihnachtsfeier
Holzwickede, Treffpunkt Villa
16.00 bis 18.00 Uhr
Kinder: 2 Euro/Erw. 3 Euro

15. und 16. Dezember

Weihnachtsbaumverkauf, HSC
Holzwickede, 
Haarstrang-Sportanlage
Fr. ab 16.00 Uhr / Sa. ab 10.00 Uhr

Freitag, 22. Dezember

Traditionelles Weihnachtskonzert
Cäcilia Chöre Holzwickede
Holzwickede,  
Ev. Kirche am Markt
19.00 Uhr

Samstag, 23. Dezember

HSC-Adventsfenster
Holzwickede, Ballhaus
18.00 Uhr

Sonntag, 31. Dezember

Silvesterwanderung, HSC
Holzwickede, Montanhydrau-
lik-Stadion (Treffpunkt)
10.00 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)
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O rtszeitHolzwickede

Eine barrierefreie Innenstadt, 
die bessere Zugänglichkeit zur 
Emscherquelle, ein Mehrgene-
rationenspielplatz – mit einem 
ganzen Bündel städtebaulicher 
Maßnahmen will die Gemein-
de Holzwickede die Attraktivi-
tät ihrer Innenstadt verbessern 
und ein aktives Zentrum schaf-
fen.

Dafür erhält die Gemeinde nun 
eine Förderung in Höhe von 
437.920 Euro, überreicht an Bür-
germeisterin Ulrike Drossel durch 
den Regierungspräsidenten Hans-
Josef Vogel bei seinem Antrittsbe-

such in der Gemeinde.
 Die Förderung ist ein erster 
Aufschlag für die Revitalisierung 
des Zentrums von Holzwickede. 
Zu den weiteren, durch die Förde-
rung unterstützten Maßnahmen 
zählt die Aufwertung des süd-
lichen Ausgangs des Bahnhofs, 
eine Multisportanlage und ein Ar-
chitektenwettbewerb für den Um-
bau des Rat- und Bürgerhauses. 
Die zuwendungsfähigen Gesamt-
ausgaben der Maßnahmen betra-
gen 729.866 Euro. Die Förderung 
mit Landes- und Bundesmitteln 
entspricht dabei einem Anteil von 
60 Prozent.

Regierungspräsident Hans-Josef Vogel (2.v.l.) überreichte den Förderbe-
scheid an Bürgermeisterin Ulrike Drossel, Kämmerer Rudi Grümme und Wirt-
schaftsförderer Stefan Thiel (v.l.). Foto: Bezirksregierung Arnsberg

Stadterneuerung Holzwickede 
437.000 Euro Fördermittel für ein 
aktives Zentrum

Bei bester Stimmung startete die 
„Eintracht“ Mitte September ge-
meinsam mit ihren Frauen zum 
Tagesausflug ins Sauerland.

Der erste Stopp war an der evan-
gelischen Kirche von Attendorn. 
Dort gestalten die Sänger aus 
Hengsen, zu Gedenken ihres ver-
storbenen Sangesbruder Winfried 
Fortnagel, den Gottesdienst mit. 
Weiter ging es dann mit der Tou-
ristenbahn „Biggolino“, die nach 
einer Rundfahrt durch Attendorn 
bis zur Schiffsanlegestelle fuhr. 
Hier sangen die Barden aus Heng-

Sänger reisten nach Attendorn
sen, zur Überraschung warten-
der Passagiere, ein paar Lieder 
und fuhren weiter mit dem Per-
sonenschiff „MS Westfalen“ über 
den Biggesee. Während der einen-
halbstündigen Rundfahrt gab es 
ein leckeres Mittagessen. Nach 
der Schifffahrt fuhr der Bus wei-
ter zu einem Café, welches einen 
schönen Blick über den See gebo-
ten hat. Hier gab es Kaffee und Ku-
chen und es wurde geschmaust 
und geplaudert. Andere schauten 
sich noch Attendorn zu Fuß im Re-
gen an, was der guten Stimmung 
aber nicht schadete.

Michael Boldt,  
77jähriger Hobby-
Highlander auf 
dem Haarstrangfest, 
beim Turnen.  
Singen macht Freude, 
es verbindet, macht 
Glücklich, schafft  
Gemeinschaft und 
hält gesund.  
Foto: privat

Einen tollen Ausflug unternahmen die Teilnehmer des MGV „Eintracht“ 
Hengsen ins Sauerland. Foto: privat

Martinsbummel und Martinszug
Auch in diesem Jahr lädt der AKH 
alle Interessenten zum Martins-
bummel am Sonntag, den 12. No-
vember in die Gemeindemitte 
Holzwickede ein. Natürlich wieder 
in Kooperation mit der Kolpings-
familie, die den wunderschönen 
Martinszug organisiert.

Von 13.00 bis 18.00 Uhr kann in vie-
len Geschäften der Gemeinde wie-
der nach Herzenslust eingekauft 
und bestimmt auch schon das ein 
oder andere Weihnachtsgeschenk 
besorgt werden.
Zudem gibt es für die Kinder auch 
wieder die sogenannte Stempel-
jagd, bei der sie in den Geschäften 
Stempel sammeln müssen, um ei-
nen der zahlreichen Gewinne der 
Tombola zu bekommen. Zusätzlich 
gibt es auch eine Tombola für die 
Erwachsenen, hierzu ist lediglich 
der Flyer mit dem Adressfeld aus-
zufüllen und bei Optik Reinke ab-
zugeben.
Der Aktivkreis bietet zum verkaufs-
offenen Sonntag wieder viele Ak-
tivitäten für Groß und Klein. Le-
ckereien wie Martinsbrezeln und 

Glühwein runden die Überraschun-
gen der Einzelhändler ab. Verschie-
dene Stände werden für das leib-
liche Wohl der Besucher sorgen. Als 
Attraktion wurde in diesem Jahr 
der Clown Zimbo gebucht. Er wird 
gegen 16.30 Uhr vor Lohenstein 
sein. Um 17.00 Uhr findet dann die 
Verlosung statt.
Wie jedes Jahr organisiert die Kol-
pingsfamilie an diesem Sonntag 
den Martinszug in Holzwickede mit 
echtem Pferd und Reiter im roten 
Mantel. Los geht es um 18.00 Uhr 
mit der Startaufstellung in Höhe 
des neues Ärztehauses unter mu-
sikalischer Begleitung eines Musik-
zuges. Der Umzug endet auf dem 
Pausenhof der Aloysius-Schule. 
Dort wird von Schülern der Schu-
le das Martinsspiel aufgeführt. Zur 
Stärkung bietet die Kolpingsfamilie 
Leckeres vom Grill an. Stimmungs-
voll kann der Abend bei einem oder 
zwei Gläschen Glühwein ausklin-
gen. Die Kolpingsfamilie freut sich 
auf alle Gäste und hofft auf einen 
kurzweiligen Abend. Fotos: Stefan 
Reimet und Kolpingsfamilie
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Die erste ISEK-Maßnahme ist re-
alisiert. Das Warten hat ein Ende. 
Ein knappes Jahr nach dem Be-
schluss des Integrierten Stadt-
entwicklungskonzeptes (ISEK) 
„Perspektive Holzwickede“ im 
Gemeinderat wird nun die ers-
te öffentlich sichtbare Maßnah-
me der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht.

Schon seit Langem wurde der Bau 
eines zentral gelegenen Bolzplatzes 

Eröffnung der Multisportanlage 
auf dem Parkplatz Kirchstraße

gefordert. Viele Kinder und Jugend-
liche der umliegenden Schulen sind 
bei der Eröffnung durch die Bürger-
meisterin Ulrike Drossel dabei ge-
wesen. Schon während der Baupha-
se war der Andrang so groß, dass 
die Verwaltung sich für eine kurz-
fristige Eröffnung entschieden hat. 
In den kommenden Wochen soll 
es zusätzlich noch eine weitere Fei-
er geben, an der alle im Vorfeld Be-
teiligten und Interessierten teilneh-
men sollen. Fotos: privat

Es ist wieder soweit! Am Don-
nerstag, den 16. November 2017 
wird in der Seniorenbegeg-
nungsstätte an der Berliner Al-
lee 16a mit Begleitung von Mei-
nolf Nies am Klavier gesungen.

Alle interessierten Musikbegeis-
terten sind herzlich eingeladen 
an diesem Nachmittag nach ei-
nem gemütlichen Kaffeetrinken 

Offenes Singen in der
Begegnungsstätte

bekannte Volkslieder mitzusingen 
oder dem Gesang zu lauschen.
Die Veranstaltung beginnt um 
15.00 Uhr und ist kostenfrei.

„Leichte Muse im Wandel der Zei-
ten – Schlager der 50er Jahre“ 
hieß der Titel der Sonntagsöff-
nung Mitte September zu der die 
Gemeinde Holzwickede in die Se-
niorenbegegnungsstätte einge-
laden hatte.

Rund 50 Besucherinnen und Besu-
cher folgten dieser Einladung und 
konnten an diesem Nachmittag auf 
eine Reise in ihre Jugendzeit ge-
hen. Der Referent, Diethelm Texto-
ris erinnerte anhand von Bild- und 
Tondokumenten an die Zeit der 
Schellack- und Venylplatten, der 
Wunschkonzerte und bunten Nach-
mittage im Radio. Er berichtete über 
geschichtliche Ereignisse und er-
zählte Anekdoten über die Stars 

Sonntagsöffnung wurde gut angenommen

Im September fand das Jahr-
gangstreffen der Dudenroth- 
und Nordschule Holzwickede, 
Entlassjahrgang 1957, organi-
siert durch Hans Dieter Vieh-
mann, Ralf Bilke und Karin 
Luicke statt.

Nach internen Klassentreffen bei-
der Schulen wurde vor zehn Jahren 
nach der „Goldenen Konfirmation“ 
ein sogenanntes Jahrgangstreffen 
verabredet. Dieses fand damals in 
Bergkamen-Rünthe im Hafen statt. 
Nach weiteren fünf Jahren trafen 
sich die ehemaligen Schüler bei 
„Hoppi„ in Holzwickede.
 Nun, nach der „Diamantenen 
Konfirmation“ organisierten die 

Jahrgangstreffen
nach 60 Jahren Schulentlassung

Drei ein Treffen in den „Schloss-
stuben“ in Opherdicke. Es melde-
ten sich 34 Mitschüler. Leider sind 
im Laufe der Jahre schon einige 
verstorben oder können aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht teil-
nehmen. Der Nachmittag war bei 
Kaffee und Kuchen ausgefüllt mit 
Erinnerungen, Anekdoten und Ge-
sprächen sowie kleinen Spaziergän-
gen. Der Mitschüler Friedrich Wil-
helm Steinweg, ein Vollblutmusiker 
begleitete das Treffen auf seinem 
Akkordeon mit fröhlichen Liedern.
 Nach einem gemütlichen und le-
ckeren Abendessen verabschiede-
ten sich alle mit dem Wunsch, bald 
wieder ein Jahrgangstreffen zu ver-
anstalten. Foto: Stefan Reimet

und Sternchen jener Zeit. Sein Quer-
schnitt durch die bekannte Schla-
gerwelt von Seemannsliedern über 

Karnevalsklassikern bis Rock’n’Roll 
ließen die Anwesenden begeistert 
mitsingen. Foto: privat

Fast 600 Teilnehmer gingen im 
Sommer auf die Strecken dieser 
allseits beliebten Veranstaltung.

Im Vorfeld stand die ganze Sache 
unter keinem guten Stern, da die 
Organisatoren gegen viel Wider-
stand zu kämpfen hatten. Baustel-
len in Opherdicke, Schwerte und 
Wickede (Ruhr) erforderten umfas-
sende Streckenänderungen. Die Zu-
sammenarbeit mit den Behörden 
gestaltete sich zum Teil schwierig. 
Dennoch wurden die Veranstalter 
durch die hohe Teilnehmerzahl, das 
gute Wetter und die prächtige Stim-
mung auf Haus Opherdicke reich-
lich entschädigt. Der vor Ort anwe-
sende Sanitätsdienst vom Roten 

19. RTF „Rund um Haus Opherdicke“ mit Bravour gemeistert
Kreuz hatte keine Einsätze zu ver-
zeichnen.
 Nach der Rückkehr der Radfah-
rer von ihren unterschiedlich langen 
Touren heizten die „Streetkings“ die 
Stimmung an. Wer sich noch nicht 
ausgelastet fühlte, konnte sich am 
sogenannten „Container-Kick“ der 
GWA nochmal austoben. Landrat 
Michael Makiolla, auch Schirmherr 
der Veranstaltung ehrte gemein-
sam mit Dirk Röller von der Sparkas-
se UnnaKamen die erfolgreichsten 
Mannschaften. Den 1. Platz beleg-
te RSV Unna, den 2. Platz Kurbel 
Huckarde und den 3. Platz sicher-
te sich Victoria Neheim von der Da-
menmannschaft Sturmvogel Dort-
mund. Fotos: H. Schön



8 | Hilgenbaum Info 5-2017 Hilgenbaum Info 5-2017 | 9  

Der Star des Herbstes
Kürbis-Saison auf dem Hof Ligges
Aus einem Kürbis, der im Herbst 
die Einfahrt zum westfälischen 
„Hof Ligges“ schmückte, ist vor 
16 Jahren eine Leidenschaft 
entstanden. Heute hat sich der 
Hof in der Afferder Straße 1 in 
Kamen-Methler mit seinen 
über 200 Sorten zu einer DER 
Adressen in Sachen Kürbis in 
der Region und darüber hinaus 
entwickelt. 

Natürlich findet auch in diesem 
Jahr wieder das „Kürbisschnitzen 
für Groß und Klein“ statt. Nach 
telefonischer Anmeldung unter 
02307/38896 kann man sich hier 
in verschiedenen Seminaren kre-
ativ austoben. Ein Höhepunkt im 
Veranstaltungsprogramm ist der 

„Tag des Schnitzens“ am Sonntag, 
29. Oktober. Hier ist keine Anmel-
dung nötig.
 Mit Beginn des Weihnachts-
marktes am Sonntag, 19. November, 
wird es auf dem Hof Ligges beson-
ders stimmungsvoll. Vom 20. bis 26. 
November kann man dann nachmit-
tags ab 15.00 Uhr beim Adventskaf-
fee frische Kürbiswaffeln genießen 
und wunderschöne Weihnachts-
dekorationen erstehen. Kulinarisch 
passend wird es am Sonntag, 19. No-
vember von 11 bis 16 Uhr, am Mitt-
woch 22. November von 15 bis 18 
Uhr und am Sonntag, 26. November 
von 11 bis 16 Uhr.
 Alle Termine auf einen Blick und 
weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.hof-ligges.de

– 
A

n
ze

ig
e 

–Michaela Kubitzki holte
Deutschen Meistertitel

Im Herbst nahmen die jungen 
Damen der Majoretten Show-
tanzgruppe Silver Sensation 
Holzwickede/Dortmund e.V. an 
der Internationalen Deutschen 
Meisterschaft der Majoretten & 
Cheerleader der EMA (Europäi-
sche Majoretten Assoziation) in 
Aldenhoven erfolgreich teil.

Das harte Training hat sich aus-
gezahlt, denn die Tänzerinnen 

sind nicht mit leeren Händen zu-
rück gekehrt. Michaela Kubitz-
ki hat mit ihrem Solo A 1 Stab 
den 1. Platz geholt und ist so-
mit Deutsche Meisterin. Das TTC-
Team Senioren (Technik Twirl 
Class Team ) erreichte den 3. 
Platz, somit 3. Deutscher Meis-
ter.  Der  Nachwuchs s tar tete 
auch das erste Mal und konn-
te einen Pokal mit nach Hause 
nehmen.

Michaela Kubitzki Deutsche Meisterin im Solo A 1 Stab. Foto: privat

TTC-Team 3. Deutscher Meister, mit Trainerin Conny Link. Foto: privat

Geburtstagsnachfeier bot
schönes Programm
Im März 2007 gestartet, lud der 
Verein Begegnungsstätte Senio-
rentreff Holzwickede e.V. seine in 
den Monaten Juli und August ge-
borenen Mitglieder zu ihrer Ge-
burtstagsnachfeier in die Cafete-
ria der Begegnungsstätte in die 
Berliner Allee 16 a ein.

Da diese Nachfeiern im 2 Monats-
rhythmus stattfinden, war es die 
vierte im Jahr 2017 und seit der Ein-
führung bereits die Vierundsech-
zigste. Von den 60 eingeladenen 
Geburtstagskinder sagten 25 ihre 
Teilnahme zu und lösten ihr Ver-
sprechen ein. Der Vereinsvorsitzen-
de Andreas Bunge begrüßte die 
Gäste mit einem Glas Sekt, sprach 
nachträglich Glückwünsche zum 
Geburtstag aus und wünschte 
mit der Begleitung durch das Vor-
standsmitglied Karl-Heinz Helms ei-
nen unterhaltsamen Nachmittag.
 An den mit einem Blumengruß 
nett dekorierten Tischen servierte 
dann das Service Team des Vereins 
den Besuchern Kaffee und Kuchen. 
Für das musikalische Rahmenpro-
gramm hatte der Vereinsvorstand 
auch diesmal den bei den Geburts-
tagskindern bekannten Entertai-
ner und Schlagersänger André Wör-

mann verpflichtet, der Garant für 
gute Stimmung war und ist. Die Da-
men des Literaturkreises erfreuten 
die Besucher mit zwei Wortbeiträ-
gen, für die sie dankbaren Applaus 
erhielten. Es herrschte während der 
gesamten Veranstaltung an allen Ti-
schen beste Stimmung, die nicht zu-
letzt dadurch ausgelöst wurde das 
mitgesungen, geschunkelt und ei-
nige Wortbeiträge mit Lachsalven 
begleitet wurden.
 Älteste anwesende Geburtstags-
kinder waren diesmal Helene Schal-
ke mit „90“ und Werner Niewöhner 
mit „83“ Jahren, die aus der Hand 
des Vereinsvorsitzende ein klei-
nes Präsent erhielten. Der Modera-
tor informierte die Besucher noch 
detailliert über die in den nächs-
ten Wochen anstehenden Termi-
ne. Nach einem Dank an die Be-
sucher und den engagiert tätigen 
Damen und Herren schloss mit dem 
„Holzwickeder Lied“ nach gut zwei-
einhalb Stunden eine gelungene 
Veranstaltung, zu der von einer Her-
renrunde (Tisch 15) schon heute 
Reservierungswünsche für die Ge-
burtstagsnachfeier der Monate Juli 
und August 2018 im Monat Septem-
ber 2018 vorgetragen wurden.
Fotos: privat

Herbstfest lud zum Tanzen ein
Mitte Oktober lud der Trägerver-
ein der Senioren Begegnungsstä-
te zum Besuch seines 17. Herbst-
festes in die Räumlichkeiten 
Berliner Allee 16a ein.

So war es nicht überraschend, dass 
die Vereinsvorsitzenden Andreas 
Bunge und Claus Richter zahlreiche 
Gäste willkommen heißen konn-
ten. Mit flotten Rhythmen auf sei-
nem Keyboard gelang es dem En-
tertainer Rudi Brossat schon sehr 
frühzeitig tanzfreudige Besucher 
auf die Tanzfläche zu locken, die 
auch im weiteren Verlauf des Nach-
mittags stets gut besucht war. Die 
präsentierten Musikstücke entspra-
chen den Vorstellungen der Besu-
cher und wurden mit viel Applaus 
bedacht.
 Mit 78 Jahren feierte das Vereins-
mitglied Erika Reis ihren Geburts-
tag im Rahmen dieser gelungenen 
Veranstaltung und freute sich über 

ein von den Besuchern vorgetrage-
nes musikalisches Ständchen. Der 
Nachmittag nahm bei bester Stim-
mung einen harmonischen Verlauf. 
Rund 80 Gäste ließen sich Kuchen, 
Grillspezialitäten und kalte und war-
me Getränke schmecken. Der Vor-
sitzende Andreas Bunge ließ es sich 
nicht nehmen mit den Damen des 
Service Teams durch besondere 
Schunkelaktivitäten auf die positi-
ve Stimmung Einfluss zu nehmen, 
was von den Besuchern gern aufge-
nommen wurde.
 Unter den Besuchern befand 
sich auch der ehemalige Vereins-
vorsitzende Karl Stadler, der auch 
weiterhin Interesse an der Vereins-
entwicklung zeigt. So setzt der 
neue Vereinsvorstand auf eine ge-
sunde Mischung aus Altbewähr-
tem und neuen Ideen, was auch 
sein Vorgänger für den richtigen 
Weg hält.
Fotos: privat
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Die APASSIONATA-Tournee „Ge-
fährten des Lichts“ gibt allen 
Fans einigen Grund zum Fei-
ern: Zum 15. Mal gastiert Euro-
pas beliebteste Familien-Enter-
tainment-Show mit Pferden in 
diversen europäischen Metro-
polen. Mehr als 7 Millionen Zu-
schauer konnten sich in über 
1600 Vorstellungen in 74 Städ-
ten Europas von der Einzigartig-
keit der Ausnahme-Produktion 
überzeugen. Am 9. und 10. De-
zember gastiert APASSIONATA 
in der Dortmunder Westfalen-
halle und wir verlosen Karten.

Mit einem mitreißenden Show-
Soundtrack, aufwendig gestalte-
ten Kostümen und perfekt auf die 
Szenen abgestimmte Lichtkompo-
sitionen werden die Zuschauer Teil 
eines unvergesslichen Erlebnisses. 
„Ich möchte die Show als Regis-
seur und Komponist weiterentwi-
ckeln und neue Möglichkeiten fin-
den, um mit diesem erfolgreichen 
Format weiterhin so viele oder am 
besten noch mehr Zuschauer zu 
erreichen“, beschreibt Klaus Hil-
lebrecht, der neue Creative Direc-
tor, sein persönliches Ziel. 
 Den Rahmen von „Gefähr-
ten des Lichts“ bilden die Erin-

nerungen einer alten Frau an 
die unglaublichen Begebenhei-
ten ihrer Jugend: Alana findet 
als junges Mädchen ein Amulett 
und wird auserwählt, Menschen 
mit leuchtenden Herzen zu fin-
den – die Gefährten des Lichts – 
und sie auf der ganzen Welt und 
in verschiedenen Epochen zu su-
chen. Alles, um die Erde vor Käl-
te und der ewigen Dunkelheit zu 
bewahren. Und so macht sie sich 
auf den Weg, überwindet mit 
ihrem Amulett Zeit und Raum, 
um festzustellen, dass die Aufga-
be ihr sehr viel mehr abfordert, 
als sie ahnte! Ihr zur Seite steht 
ein geheimnisvoller Wüstenrei-
ter, der ihr mit seinem schwar-
zen Ross die verworrenen Wege 
zur Rettung der Welt weist. Wird 
es ihr gelingen, die Welt vor der 
Dunkelheit zu bewahren?

Feiern auch Sie den 15. Geburts-
tag von APASSIONATA im De-
zember und erleben Sie eine 
einzigartige Show! Für die Auf-
führung am Samstag, 9. Dezem-
ber, um 20 Uhr in der Westfa-
lenhalle Dortmund verlosen wir 
2x 2 Eintrittskarten. Näheres 
und Teilnahmebedingungen 
unter www.fkwverlag.com

Verlosung

15 Jahre APASSIONATA
Gewinnen Sie Tickets für die Geburts-
tagstournee „Gefährten des Lichts“
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Fortsetzung des Vereinsnachmittags geht in Planung
Filmbeiträge über die Gründung 
der Bundesrepublik, deren Wie-
deraufbau und das tägliche Le-
ben stellte der Trägerverein der 
Senioren Begegnungsstätte in 
den Mittelpunkt seines Ende 
September durchgeführten Ver-
einsnachmittags.

20 Besucher konnte der Ver-
einsvorsitzende Andreas Bun-
ge begrüßen, die sich über die 
Abläufe der Jahre 1949 bis 1958 
informieren bzw. erinnern woll-
ten. Deutschland musste in die-
sen Jahren politisch, wirtschaft-
lich und kulturell neu aufgebaut 
werden. Start des Filmnachmit-
tags war das Jahr 1949, in dem 
die beiden deutschen Staaten ge-
gründet wurde, in Berlin Blockade 
und Luftbrücke zu Ende gingen 
und in Köln erstmals wieder Kar-
neval gefeiert wurde. Das Jahr 
1951 war das Jahr, in dem Hilde-
gard Knef als nackte „Sünderin“ 
einen Kinoskandal auslöste. Ein 
Jahr später beschloss die Bun-

desrepublik die Wiederbewaff-
nung und die DDR proklamier-
te „den Aufbau des Sozialismus“ 
– und riegelte ihre Grenzen zum 
Westen ab. 1953 war das Jahr, in 
dem wir vor den Fernsehern hin-
gen, um die Krönung Elisabe-
ths II zu erleben. In diesem Jahr 
lief in Wolfsburg der 500.000 Kä-
fer vom Band und in der DDR 
brach am 17. Juni der Aufstand 
aus. Die Lufthansa  nahm im Jahr 
1955 den Flugverkehr wieder auf 
und die letzten Kriegsgefange-
nen kehrten aus der Sowjetunion 
heim. 1956 begeisterte der Pet-
ticoat die weibliche und (auch) 
männliche Jugend und der stei-
gende Wohlstand in der Bun-
desrepublik mündete in einer 
„Fresswelle“. Das Jahr 1958 war 
das Jahr, in dem Hunderttausen-
de in der Bundesrepublik gegen 
die geplante Atombewaffnung 
der Bundeswehr demonstrier-
ten, der Osten die Zwangskol-
lektivierung der Landwirtschaft 
vorantrieb, die Reisewelle vie-

le Westdeutsche nach Italien 
führte und Elvis als Soldat nach 
Deutschland kam.
 Spontaner Beifall der Gäste be-
endete nach zweieinhalb Stunden 
den filmischen Rückblick auf die 
Entwicklung in den Jahren 1949 
bis 1958. Nach übereinstimmen-

den Aussagen der Besucher haben 
die, die nicht anwesend waren, viel 
verpasst. Eine Fortsetzung mit den 
Jahren 1958 bis 2008 ist angedacht 
und wird zu gegebener Zeit über 
die Presse und den Aushang in der 
Senioren Begegnungsstätte ange-
zeigt werden. Foto: privat

Das „Café Yesterday“ im Evan-
g e l i s c h e n  G e m e i n d e h a u s 
Holzwickede ist zwei Jahre alt 
geworden.

Diesen Geburtstag haben die 
Evangelische Kirchengemeinde 
und die Diakonie Ruhr-Hellweg 
jetzt gemeinsam gefeiert. Bei ei-
ner Andacht und einem Frühstück 
im Gemeindehaus blickten Gäs-
te, Angehörige und Betreuende 
zurück auf die Entwicklung des 
besonderen Betreuungsangebo-
tes für Menschen mit Demenz. 
„Die Kirchengemeinde Holzwi-
ckede hat mit ihrem Demenzcafé 
ein stark nachgefragtes Angebot 
geschaffen“, freute sich Diako-
nie-Vorstand Christian Korte. „Das 
mit der Diakonie Ruhr-Hellweg ins 
Leben gerufene und unterstütz-
te Angebot hat Kreise der Ermu-
tigung gezogen, die in Arnsberg 
und Soest zu ähnlichen gemein-
samen Projekten führen.“
 Das Mitarbeitenden-Team um 
Joyce Hösch hatte eine Bilderrei-

he vorbereitet, die nicht nur an die 
regulären Treffen im „Café Yester-
day“ erinnerte, sondern auch an 
zahlreiche gemeinsame Ausflüge. 
Das Caféprogramm sei bunt und 
lasse immer wieder schon längst 
verschüttet geglaubte Fähigkei-

ten aufblühen, sagte Joyce Hösch. 
Als nächstes steht ein Konzertbe-
such in Dortmund auf dem Pro-
gramm. Zudem ist ein Kegelaus-
flug geplant.
 Das „Café Yesterday“ ein Be-
treuungsangebot für Menschen 

Zwei Jahre „Café Yesterday“: Gäste, Betreuende und Freunde erinnern sich 
an die Anfänge des Betreuungsangebotes. Foto: drh

m i t  D e m e n z  u n d  d e r e n  A n -
gehörige : Ein Team aus spezi-
ell geschulten ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden bietet den de-
m e n z i e l l  e r k r an k te n G äs te n 
zweimal in der Woche Aktivitä-
ten wie gemeinsames Singen, 
Erinnerungsarbeit ,  künstleri -
sche Aktivitäten und mehr in 
geselliger Atmosphäre an. Bei 
einer Tasse Kaffee besteht viel 
Gelegenheit zum Gespräch. Das 
Betreuungsangebot soll Men-
schen mit Demenz dabei un-
terstüt zen,  vorhandene Res-
sourcen zu erhalten oder neu 
zu entdecken. Ein weiteres Ziel 
ist es, pflegende Angehörige zu 
entlasten.
 Das „Café Yesterday“ ist jeweils 
dienstags von 09.00 bis 12 Uhr 
und freitags von 14.30 bis 17.30 
Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus geöffnet. Weitere Infor-
mationen unter Telefon 02303 
25024-630 oder per E-Mail an de-
menzbegleitung@diakonie-ruhr-
hellweg.de.

Besonderes Betreuungsangebot für Menschen mit Demenz

Seit Jahren stellt er seine Räumlichkeiten an der Schillerstraße in Heng- 
sen für den schwungvollen Ausklang der HSC-Silvesterwanderung zur Verfü-
gung, jetzt nutzte er sie selbst zu einer besonderen Feier: Landwirt Wilhelm 
Riedel (Bildmitte) begrüßte zur Vollendung seines 80. Lebensjahres eine 
große Schar an Gratulanten auf seinem Gehöft, darunter vom Holzwickeder 
Sport Club unter anderem den 2. Vorsitzenden Udo Speer (r.) und Schatz-
meister Wolfgang Hense. Die HSCer bedankten sich für die gute Zusammen-
arbeit und machten gleich den Termin für die kommende Silvesterwande-
rung klar. Foto: privat

HSC gratuliert Wilhelm Riedel
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Nach dem Unterhaltsvorschuss-
gesetz (UVG) haben Kinder von 
allein erziehenden Müttern oder 
Vätern Anspruch auf staatliche 
Unterstützung, wenn der andere 
Elternteil keinen oder nur unzu-
reichenden Unterhalt zahlt und 
dadurch der Mindestunterhalt 
des Kindes nicht gewährleistet ist.

Bislang wurde der Vorschuss nur 
für maximal 6 Jahre und längstens 
bis zum 12. Geburtstag der be-
troffenen Kinder gezahlt. Mit der 
Neuregelung ist die Begrenzung 
der Höchstbezugsdauer entfal-
len. Zudem wurde die Ungleich-
behandlung älterer Kinder besei-
tigt. So können rückwirkend seit 
dem 01.07.2017 auch Kinder zwi-
schen dem 12. und 18. Lebens-
jahr einen Unterhaltsvorschuss 
erhalten. Allerdings mit zwei Ein-
schränkungen: Die betroffenen 
Kinder dürfen selbst kein Arbeits-
losengeld II („Hartz IV“) beziehen. 
Befindet sich der alleinerziehende 
Elternteil im ALG II-Bezug, muss 

dieser abzüglich Kindergeld und 
der Absetzbeträge nach § 11 B SGB 
mindestens 600 € brutto verdienen. 
Bei Kindern unter 12 Jahren spielt 
das Einkommen des alleinerzie-
henden Elternteils für den Unter-
haltsvorschuss weiterhin keine 
Rolle.
 Die Neuregelungen gelten 
auch für hier wohnhafte Kinder 
aus Mitgliedstaaten der EU, EWG 
und der Schweiz. Andere auslän-
dische Kinder haben einen An-
spruch auf Unterhaltsvorschuss, 
wenn das Kind bzw. der allein er-
ziehende Elternteil eine Nieder-
lassungserlaubnis oder eine Auf-
enthaltserlaubnis besitzt, die zur 
Erwerbstätigkeit berechtigt oder 
berechtigt hat. Aktuell beträgt der 
Unterhaltsvorschuss für Kinder bis 
5 Jahre 150,00 €, im Alter von 6 bis 
11 Jahren 201,00 € sowie für Kin-
der von 12 bis 17 Jahren 268,00 €, 
wobei ein etwaiges Einkommen in 
der dritten Altersgruppe den Un-
terhaltsvorschuss entsprechend 
mindern würde. Nach Berech-

nungen des Bundesfamilienmini-
steriums könnten bis zu 100.000 
Kinder von der Gesetzesänderung 
profitieren. Lassen Sie sich daher 
beraten, um keine möglichen Leis-
tungen zu verschenken. Der Vor-

schuss kann rückwirkend noch für 
den Monat vor Antragsstellung 
gezahlt werden.

Rechtsanwältin
Barbara Düllmann aus Holzwickede©
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Jetzt erst Recht: Rechtsanwältin Barbara Düllmann zum Thema
„Neuregelung des Unterhaltsvorschussgesetzes (UVG) –
Mehr Geld für allein erziehende Eltern“ Nach dem großen Erfolg des Jah-

res organisiert der Vereinswirt 
des Holzwickeder Sport Clubs 
(HSC), Torsten „Toto“ Potyka, 
auch in diesem Jahr wieder eine 
Halloween-Party.

Am Dienstag, den 31. Oktober, ab 
18.00 Uhr übernehmen im Ball-
haus im Holzwickeder Montanhy-
draulik-Stadion wieder die „Unto-
ten“ das Kommando. Erneut wird 
das Stadion gruselig geschmückt. 

Untote übernehmen Kommando 
im Ballhaus

Der Eintritt beträgt 15 Euro. In die-
sem Preis eingeschlossen ist ein fünf 
Euro-Gutschein für Verzehr und die 
Teilnahme am großen Buffet. An-
meldungen werden erbeten direkt 
im Ballhaus (dienstags und don-
nerstags ab 18.00 Uhr oder bei den 
Heimspielen) oder unter der Ruf-
nummer 0173 8521 423 oder E-Mail 
t.potyka@gmx.de. Herzlich eingela-
den sind alle Halloween-Fans – un-
abhängig von einer Mitgliedschaft 
beim HSC. Jeder ist willkommen.

Geister und Gespenster sind die Hauptakteure am 31. Oktober bei der Halloween-
Party im Ballhaus im Holzwickeder Montanhydraulik-Stadion. Foto: privat

Ein halbes Jahrhundert Mitglied beim heutigen Holzwickeder Sport Club (HSC): 
Hans Heinrich Biermann zählt zu den langjährigen Mitgliedern beim heutigen 
HSC und früheren HSV. Kaum ein Heimspiel verpasst Biermann und feuert sei-
nen HSC leidenschaftlich an. Für seine langjährige Treue zum Verein wurde er 
im Rahmen des HSC-Heimspiels gegen Lünen vom HSC-Vorsitzenden Sebastian 
Benett (l.) und seinem Vize, Udo Speer (r.), mit einer Urkunde geehrt. Foto: HSC

„Borkum – Da läuft was“, nach 
diesem Motto waren wieder 18 
Nordic Walker der TGH auf der 
Nordseeinsel.

Es starteten insgesamt 90 Walker 
über 13,2sm=12,04 Kilometer und 
227 Walker über 6,5sm=5,93 Kilo-
meter. Die Strecke verlief bei herrli-
chem Sonnenschein nur über Sand 
entlang der herrlichen Borkumer 
Dünenlandschaft. Auf der langen 
Strecke lief Thomas Lang als zwei-

TGH`ler beim Lauf auf Borkum
ter über die Ziellinie. Bei den Nordic 
Walkern werden die Laufzeiten nur 
alphabetisch gelistet. Gewinner ist 
derjenige, welcher der Mittelzeit al-
ler Starter am Nächsten kommt. Im 
Ziel erhielten alle Teilnehmer eine 
Medaille und ein Meilenlauf Jah-
res T-Shirt.
 Ein buntes Rahmenprogramm 
sorgte dafür, dass diese 11. Teilnah-
me am Meilenlauf in unvergessli-
cher Erinnerung bleibt.
Foto: privat

Ehrung für Hans-Heinrich BiermannAm Anfang stand die Zuversicht
Goldener Meisterbrief für Herbert Famulla
Als Herbert Famulla Anfang der 
50er Jahre seine Schlosserleh-
re in einem kleinen Betrieb in 
Castrop-Rauxel machte, hätte er 
sich wohl nicht träumen lassen, 
dass er einmal einen eigenen 
Betrieb mit vier Auszubildenden 
und drei Mitarbeitern in Holzwi-
ckede führen würde.

Voraussetzung dafür war die Prü-
fung zum Schlossermeister, die 
der 78-Jährige vor gut 50 Jahren 
ablegte. Anlässlich dieses runden 
Jubiläums erhielt Herbert Famul-
la kürzlich den Goldenen Mei-
sterbrief von Christoph Knepper, 
dem zuständigen Obermeister 
der Kreishandwerkerschaft Hell-
weg-Lippe, überreicht.
Aus dem eigenen Betrieb an der 
Montanhydraulikstraße hat sich 
der 78-Jährige vor einem Jahr aus 
gesundheitlichen Gründen zu-
rückgezogen. Bei seinem Sohn 
Björn weiß Herbert Famulla in gu-
ten Händen, was er aufgebaut hat. 
„Ab und zu helfe ich auch noch 
mal, wenn Not am Mann ist“, meint 
der 78-Jährige. 
In seinem aktiven Berufsleben hat 
sich Herbert Famulla meist allein 
durchbeißen müssen: Nach seiner 
Lehre, Bundeswehr und Zwischen-
stationen bei O&K in Dortmund 

kleine Halle an der Stehfenstra-
ße neben Cramer mieten konnte.  
„Vor 40 Jahren bin ich nach Holz-
wickede gekommen“, erzählt der 
78-Jährige und erinnert sich. „Die 
ersten sieben Jahre als Selbststän-
diger waren die schwersten. Da 
haben wir viel Bauschlosserei ge-
macht. Im Sommer ging es ja, im 
Winter wurde es sehr knapp.“
Doch Herbert Famulla hielt durch 
– und investierte viel in seinen 
Betrieb. „Ich selbst habe mir nicht 
viel geleistet. Die Pleite von Düll-
mann damals war mir eine Leh-
re.  Die hatten nur immer heraus-

sah er schließlich als Reparatur-
schlosser bei den Deutschen Gas-
ruß-Werken in Dortmund die 
Chance, seine Meisterprüfung zu 
machen. „Was dazu nötig war, habe 
ich mir damals in Abendkursen und 
meiner Freizeit beigebracht – zwei-
einhalb Jahren lang“, erzählt der 
Jubilar. Als fertiger Meister brachte 
er es bei E. Düllmann in Dortmund, 
seiner nächsten Station, dann so-
gar zu einem eigenen Büro und mit 
Führungsaufgaben wie Terminpla-
nung und -steuerung.
Mitte der 70er Jahre war es dann 
vorbei mit der Herrlichkeit. „Da 
stand ich mit 2300 Kollegen auf 
der Straße.“ Düllmann hatte nicht 
genügend investiert und abge-
wirtschaftet. Da half auch eine 
Übernahme durch Phillips nichts 
mehr.
Herbert Famulla machte das Beste 
aus der Situation – und sich selbst-
ständig. Gemeinsam mit einem 
Mitarbeiter übernahm er kleine 
Blecharbeiten. „Ich hatte nur eine 
Kantbank, eine Schere, eine Presse 
– und viel Zuversicht“, schmunzelt 
Herbert Famulla: „So bin ich ange-
fangen.“
Umgezogen ist die Zwei-Mann- 
Schlosserei anfangs mehrfach: von 
Unna nach Dorstfeld über Hem-
merde bis Famulla schließlich eine 

gezogen und nie investiert. Ich 
wollte lieber moderne und gute 
Maschinen für den Betrieb haben.“ 
Vor elf Jahren, nach der Pleite von 
Rokado, eröffnete sich für Famulla 
dann die Chance, auf das Gelän-
de an der Montanhydraulikstraße 
zu übersiedeln. „Hier machen wir 
Stahlbau, Blechverarbeitung, Git-
ter, Geländer, eigentliche jede Art 
von Schlosserarbeiten“, sagt der 
Firmengründer nicht ohne Stolz. 
Einer der größten Kunden ist die 
VDO Dortmund.
( Text und Foto: P. Gräber – Em-
scherblock.de)
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Maastricht ist nicht nur die 
Stadt, in der vor 25 Jahren die 
Einführung des Euro beschlos-
sen wurde, sondern war auch 
das Ziel der diesjährigen Bür-
gerfahrt der CDU Holzwickede.

Die Stadt an der Maas ist die 
Hauptstadt der niederländischen 
Provinz Limburg und eine der äl-
testen Städte der Niederlande. Die 
bei den Bürgern beliebte CDU-
Fahrt war auch in diesem Jahr mit 
58 Personen ausgebucht. Im mo-
dernen Fernreisebus machte sich 
die Gruppe in den Morgenstun-
den auf den Weg. In Maastricht 
angekommen wurden die Teil-
nehmer von ortskundigen Stadt-
führern zu einem spannenden 
Rundgang durch die Altstadt 
empfangen. Besichtigt wurde da-
bei das historische Stadtzentrum 
mit dem restaurierten Stokstra-
at-Viertel, die alten Festungsanla-
gen und der unter anderem durch 
die Konzerte von André Rieu inter-
national bekannte Platz Vrijthof. 
Mittags kehrte die Gruppe in ein 
zentral gelegenes Lokal zum ge-
meinsamen Essen ein. Danach war 
noch ausreichend Zeit für einen 
individuellen Bummel durch die 
Stadt. Am Nachmittag erkundeten 

Goldener Oktober lockte von der Emscher an die Maas

die Holzwickeder Maastricht vom 
Wasser aus. Die Bootsfahrt auf der 
Maas führte an der historischen 
St. Servaas-Brücke, der Liebfrau-
enbasilika, einem Teil der alten 
Wallanlage, dem neuen Stadtvier-

Das Foto zeigt die Gruppe vor der historischen St. Servaas-Brücke. Foto: privat

Die Senioreneinrichtungen
Mohring haben die 1. Tagespflege  
in Holzwickede eröffnet
Der ambulante Pflegedienst Caroline, der Senioren- 
einrichtungen Mohring, bietet in Holzwickede nun 
„Wohnen im Alter in idealer Kombination“ an: 
Die Pflege- und Betreuungsleistungen des ambulanten 
Pflegedienstes Caroline, (die in Holzwickede jeder 
pflegebedürftige in Anspruch nehmen kann) werden 
nun sinnvoll ergänzt durch das Angebot unserer Tages- 
pflege. Diese eröffnete am 15. September mit einem 
„Tag der offenen Tür“ und erfreut sich seitdem einer 
wachsenden Beliebtheit. 
In den Räumen in der Nordstraße 2 war zuletzt ein 
griechisches Restaurant ansässig. Nach umfangreichen 
Umbaumaßnahmen ist es gelungen, eine sehr wohn- 
liche Tagespflege zu gestalten. 
Auch der ambulante Pflegedienst Caroline zog direkt 
in unmittelbare Nachbarschaft an die selbe Adresse um 
besser im Ortskern von Holzwickede sichtbar zu sein. 
Was viele nicht wissen: Für Menschen ab Pflegegrad 
2 sieht die Pflegekasse ein zusätzliches eigenes 
Budget für Tagespflege vor, ohne die sonstigen 
Leistungen zu schmälern. 
Interessierte ab Pflegegrad 2 können sich mit unseren 
Gutscheinen über Schnuppertage einen eigenen 
Eindruck verschaffen. 
Sie haben die Möglichkeit einen Fahrdienst zur Tagespflege 
in Anspruch zu nehmen.  Die dafür anfallenden Kosten 
sind über das bereitgestellte Budget von der Pflegkasse 
abrechenbar.
Weitere Infos über die Einrichtungsleitung Anja 
Prott unter der Telefonnummer: 0 23 01/9 44 53 32. 

Anzeige

tel Céramique mit dem Bonnefan-
tenmuseum und dem Gouverne-
mentsgebäude vorbei.
In der Nähe der belgischen Grenze 
wendete das Schiff und fuhr wie-
der zum Stadtzentrum.

Nach einem goldenen Oktober- 
tag an der Maas, an dem das Wetter 
nicht hätte besser sein können, 
kehrte die Gruppe zufrieden und 
gutgelaunt nach Holzwickede 
zurück.
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Seit einem Jahr kön-
nen auch die Holzwi-
ckeder bei „Körper-
formen“ ihre Fitness 
verbessern. Die Re-
daktion hat mit Inha-
ber Frederic Siewert 
über die Vorteile ge-
sprochen.

Herr Siewert, welche Vorteile 
bietet „Körperformen“ gegen-
über den herkömmlichen Fit-
nessstudios?
Neben einer maximal individuellen 
Trainingsbetreuung ist sicherlich 
unser zeitlich effektives Trainings-
konzept unschlagbar. Wir machen 
in 20 Minuten einen signifikanten 
Unterschied für die Trainingsziele 
der Leute, wofür das konventio-
nelle Training mehrere Stunden 
aufgewendet werden müssten. 
Dadurch bleiben unsere Trainie-
renden motiviert. Unterstützt wer-
den sie dabei permanent von aus-
gebildetem Fachpersonal.

– Anzeige –

Einen aktiven und sportlichen 
Tag erlebten die Teilnehmer der 
CDU-Familienfahrt Anfang Sep-
tember in Schwerte.

Die CDU Holzwickede hatte auch in 
diesem Jahr wieder zur kombinier-
ten Rad- und Kanutour entlang der 
Ruhr eingeladen. Nachdem im letz-
ten Jahr die Kanufahrt wegen eines 
heftigen Unwetters kurz vor Start 
entfallen musste, blieb die Wetter-
lage diesmal stabil und sonnig bei 
24 Grad, ideale Bedingungen also. 
Vom Kanucamp an der Rohrmeiste-
rei startete die gemütliche Fahrrad-
tour auf dem Ruhrwanderweg fluss-
aufwärts nach Iserlohn-Hennen 
zum Bio-Bauernhof „Ohler Mühle“. 
Nach einer kurzen Erholungspause 
folgte eine gründliche Einweisung 
in Paddeltechnik und Bootsbeherr-
schung und es ging per Kanu zurück 
Richtung Schwerte. Der erste Teil 
der Tour führte über ruhiges Was-

Die Sonne lacht zur Kanutour
ser - genau richtig zur Eingewöh-
nung. Nach einer Stunde erreichten 
die Teilnehmer ein unbefahrbares 
Wehr und die Boote mussten ein 
kleines Stück über Land getragen 
werden. Hier war Teamgeist ge-
fragt. Hinter dem Wehr wurde es 
dann etwas spannender – ein völlig 
anderer Flussabschnitt begann. Die 
Strömung wurde schneller, kleinere 
Hindernisse und Stromschnellen er-
forderten erhöhte Aufmerksamkeit 
von den Bootsbesatzungen – dank 
der Tipps der Tourleiter ein aufre-
gender, aber ungefährlicher Spaß.
 Nachmittags waren alle wieder 
zurück am Kanucamp an der Rohr-
meisterei. Gemeinsam wurden die 
Boote an Land geholt und verladen 
und der gemütliche Ausklang konn-
te beginnen.
 Die CDU Holzwickede spendier-
te zum Abschluss zur Freude aller 
Teilnehmer einen großen Eisbecher 
in einer Eisdiele.

Das Bild zeigt einen Teil der Gruppe vor dem Einstieg in die Boote an der  
Ohler Mühle. Foto: privat

Die CDU-Fraktion hat in der am 
11.09.2017 stattgefundenen 
Fraktionssitzung die Neuwah-
len des Fraktionsvorstandes für 
die Dauer der verbleibenden 
Wahlperiode bis zu den nächsten 
Kommunalwahlen im Jahre 2020 
durchgeführt.

Folgende Personen wurden ge-
wählt: Fraktionsvorsitzender Frank 
Markowski, stellv. Fraktionsvorsit-
zender Dieter Buckemüller, Ge-
schäftsführer Marco Lammert, 
Schatzmeister Roland Schüttfort 
und Beisitzer/Gemeindeverbands-
vorsitzender Frank Lausmann.

Neuwahl des
CDU-Fraktionsvorstandes

 „Wir werden auch weiterhin 
unsere Politik, die stets an dem 
Allgemeinwohl der Bürger von 
Holzwickede ausgerichtet ist, 
in der politischen Diskussion mit 
der Verwaltung und den übrigen 
Holzwickeder Ratsfraktionen konti-
nuierlich fortsetzen. Mit dem neu-
gewählten Fraktionsvorstand sind 
wir für die zukünftigen Anforderun-
gen bis zum Ende der Kommunal-
wahlperiode, im Jahre 2020, bes-
tens aufgestellt“, so der mit einem 
einstimmigen Wahlergebnis im 
Amt wiedergewählte Fraktionsvor-
sitzende Frank Markowski. 
Foto: privat

Wie oft würden Sie das Training 
empfehlen?
Eine Trainingseinheit in der Wo-
che reicht für „normale“ Ansprü-
che absolut aus. Ergänzend kann 
man natürlich noch begleiten-
de Maßnahmen ergreifen. Meiner 
Meinung nach genügen 20 Minu-
ten wöchentlich jedoch für Kraft-
aufbau, Muskelaufbau und Erhalt 
oder Verbesserung der Beweglich-
keit wirklich aus.

Wird es noch Erweiterungen 
Ihres Angebotes geben?
Nein, wir sind Spezialisten, und 
dass wollen wir auch bleiben ! 
Unsere Gäste sind deswegen so 
zufrieden bei uns, weil wir un-
ser Angebot zu 100% leben und 
umsetzen. Gerade bei dieser Trai-
ningsmethodik ist Expertenwis-
sen unfassbar wichtig.
Wir haben aber noch einiges in 
petto, um das Training dauer-
haft für unsere Gäste attraktiv zu 
halten.

Ein Jahr „Körperformen“  
in Holzwickede
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Weihnachtsmärkte rund um Unna
Hier lohnt sich ein Besuch!!!
Stimmungsvolle Musik, Glüh-
wein-, Bratäpfel- und Zimtsterne-
duft in der Luft, festlich ge-
schmückte und erleuchtete 
Tannenbäume oder vielleicht so-
gar eine lebende Krippe – das al-
les ist auf den vielen Weihnachts-
märkte in der Region zu finden.

Schwerte: Der Weihnachtsmarkt 
Bürger für Bürger in Schwerte öff-
net ebenfalls am Wochenende des 
2. und 3. Dezember von 11 bis 21 
(Samstag) und 11 bis 19 Uhr (Sonn-
tag) in Wuckenhof seine Tore. Bürger, 

Vereine, Gruppen bieten auf die-
sem Weihnachtsmarkt viele selbst 
gemachte Weihnachtsartikel und 
leckere Speisen an. Die Einnahmen 
werden an verschiedene karitative 
Einrichtungen gespendet. 
Holzwickede: Eine herzliche Ein-
ladung schickt die Gemeindever-
waltung Holzwickede an alle 
Bürgerinnen und Bürger den 30. 
Weihnachtsmarkt auf dem Markt-
platz vor dem Rathaus von Freitag 
bis Sonntag, 1. bis 3. Dezember, zu 
besuchen. Viele interessante Stände 
und das Bühnenprogramm für Jung 

und Alt lohnen immer eine Stipp-
visite. Start ist am Freitag ab 18 Uhr, 
Samstag und Sonntag jeweils 11 Uhr.
Auf dem Gemeindeplatz in Unna- 
Massen lockt von Freitag bis Sonn-
tag, 2. bis 4. Dezember, der Massener 
Weihnachtsmarkt mit Glücksternver-
losung und verkaufsoffenem Sonn-
tag. Eine Woche später, gleich an 
zwei Tagen, Freitag und Samstag, 8. 
und 9. Dezember, lädt der SPD Orts-
verein
Unna: Vom 27. November bis zum 
22. Dezember, täglich von 11 bis 
19.30 Uhr, wird in der Kreisstadt zum 
51. Mal die schönste Zeit des Jahres 
geboten. 
Wintertreff Unna – Ein neues For-
mat für alle, die die Zeit „zwischen 

den Jahren“ Daheim genießen 
möchten vom 23. bis zum 30. De-
zember. Beim Wintertreff auf dem 
Alten Markt kann man sich vom 
vorweihnachtlichen Trubel erholen 
oder im gemütlichen Hüttendorf 
die Atmosphäre genießen und das 
Jahr ausklingen lassen. Eine Ver-
abredung mit Freunden, der Aus-
tausch der Festerlebnisse oder das 
Treffen der Silvesterabsprachen ma-
chen noch mehr Spaß bei einem 
Heißgetränk. Dazu sorgt das um-
fangreiche Angebot der Imbissstän-
de auf dem Alten Markt für Gau-
menfreuden. Lassen Sie das Jahr 
ausklingen und genießen Sie die 
Stimmung des Wintertreffs.
Text: Dziwisch, Fotos: Stefan Reimet

Azubi-Steckbrief
Warum hast du dich für eine Ausbildung entschieden?
Mit einer abgeschlossenen Ausbildung habe ich später bessere 
Chancen auf einen guten Job und kann auf eine umfangreiche Band-
breite an Kompetenzen zurückgreifen.

Was gefällt dir bis jetzt am besten?
Mir gefällt, dass ich den Verstorbenen die letzte Ehre erweisen kann 
und den Angehörigen ein Stück weit helfen kann, eine schwierige 
Zeit zu bewältigen.

Was hättest du vorher nicht erwartet?
Dass man in diesem Beruf auch schöne Momente erlebt und dass 
auch Lachen dazugehört. In erster Linie geht man ja immer davon 
aus, dass es in diesem Bereich eher streng und gediegen zugeht, da 
die Themen Tod, Sterben und Bestattung auch heute zum größten 
Teil noch Tabuthemen in unserer Gesellschaft sind.

Hast du Pläne nach der Ausbildung?
Nach meiner Ausbildung möchte ich vorerst bei einem Bestattungs-
unternehmen arbeiten, um mich dann in ein paar Jahren selbständig 
machen zu können.

Welche Tipps hast du für Bewerber?
Man sollte vorher immer ein Praktikum machen, um feststellen zu 
können ob man diesem Beruf sowohl psychisch als auch physisch 
gewachsen ist. Auch sollte man in der Lage sein, seine eigenen Emo-
tionen kontrollieren zu können, damit man den Angehörigen durch 
Empathie und Professionalität Halt geben kann.Name: Tamara Bedué

Ausbildungsjahr: 1
Firma: Bestattungen Augsburg, Haus des würdevollen Abschieds, Holzwickede

Bestattungsfachkraft

Zuverlässigkeit, Gewissen-
haftigkeit, ein freundlicher 
Umgang mit den Kunden so-
wie vernünftige Preise da-
für steht der Meisterbetrieb 
für Sanitär- und Heizungs-
technik Ralph Zimmermann 
aus Unna. Seit der Gründung 
1999 setzt der Familienbe-
trieb die Wünsche seiner 
Kunden termingetreu und 
fachgerecht um. 

zienz Ihrer Heizung zu erhalten. Sie 
haben ganz genaue Vorstellungen, 
wie Ihr Traumbad aussehen soll? 
Dann sind Sie bei der Ralph Zim-
mermann GmbH an der richtigen 
Adresse. Das Team plant und baut 
Ihr Bad ganz auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten, inklusive aller not-
wendigen Arbeiten wie Fliesen und 
Bodenbeläge, Elektro, Rolläden, Be-
leuchtung und vieles mehr. Für Sie 
bedeutet das: gebündelte Fach-

Zum Leistungsspektrum gehört 
die maßgeschneiderte Beratung 
und individuelle Betreuung, die 
Installation der gesamten Haus-
technik für Ein- und Mehrfa-
milienhäusern sowie die Hei-
zungsinstallation für Neu- und 
Umbauten. Selbstverständlich 
berät das Team Sie ebenso zu 
Solar- und alternativen Energien 
und hilft durch den regelmä-
ßigen Wartungsservice die Effi-

kompetenz, einen Ansprechpart-
ner sowie saubere Ausführung.
 Wer jede Menge Heizkosten 
sparen und auf eine zukunftssi-
chere sowie umweltschonende 
Heiztechnik umsteigen möch-
ten, der sollte sich bei der Ralph 
Zimmermann GmbH zur Wärme-
pumpentechnik beraten lassen. 
Nehmen Sie Kontakt auf und ver-
einbaren Sie einen Beratungster-
min!

Ralph Zimmermann GmbH
Fachkompetenz liegt in der Familie

– Anzeige –
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Einfach besser trainieren! 
Ab sofort ermöglicht eine neue Gerätelinie unseren Mitglie- 
dern ein Training mit natürlichen Bewegungen auf höchstem 
Niveau!

Der absolut geschmeidige Bewegungsablauf ohne merkliche 
Reibungsverluste, das direkte Gefühl für das Gewicht und die anpass- 
bare Kraftkurve, sind für Leistungs- und Breitensportler das NON 
PLUS ULTRA, um so effektiv und erfolgreich wie möglich zu trainieren. 
Die Maschinen stellen sich vollautomatisch auf den Trainierenden 
ein, Bedienfehler werden vermieden und durch Transponderkarten 
werden alle Einstellungen gespeichert.

Beim synchro training passt sich die Belastung des Gerätes während 
des Bewegungsablaufes der Kraft des Trainierenden an. Die dadurch 
entstehende perfekte Trainingsergonomie mit sanften und ruck- 
freien Bewegungen schont Gelenke, Sehnen, Knorpel und Bänder. 
Dadurch erhält der Muskel einen langandauernden gleichmäßigen 
Trainingsreiz bei einer dynamischen Bewegung. Der Trainierende 
setzt die ihm verträgliche Trainingslast im Rahmen seiner individuel- 
len und koordinativen Fähigkeiten bestmöglich und sicher um. Der 
optimale Kraftkurvenverlauf über die gesamte Bewegungsampli- 
tude ermöglicht eine Auslastung des Muskels in jeder Winkelstel- 
lung. Daraus resultieren ein enormer Muskel- und Leistungszuwachs 
sowie eine verbesserte Durchblutung.

Damit erweitern die synchro line Geräte optimal unsere Trainingsphi- 
losophie, die funktionell besten Geräte für ein hocheffizientes 
Training mit schnellen spürbaren und messbaren Erfolgen.

 Steinbruchstrasse 38 • 59439 Holzwickede 
 Tel. 02301/12233 • www.fitnwell.de
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Sommer 2017
mit Historischem Lager -
Holzwickeder für Holzwickede
Zum fünften Mal lockte der Holz-
wickeder Sommer mit vielen 
Attraktionen zahlreiche Besucher 
aus der Emscherstadt und dem 
Umland an.

Das mittelalterliche Lager als 
Hauptattraktion des Holzwicke-
der Sommers faszinierte am Wo-
chenende mit Szenen aus dem Le-
ben in der Historie. Wie kernig es 
zur Sache ging und wie beurteilt, 
Recht gesprochen und schließlich 
verurteilt wurde, zeigten Szenen 
auf der Bühne. Der Förderverein 
der Josef-Reding-Schule inszenierte 
die Einblicke in die Vergangenheit  
äußerst stilecht.
Gemeinsam mit einer Kindergruppe 
des Familienzentrums Löwenzahn 

eröffneten Bürger-
meisterin Ulrike 
Drossel und der 
Vorsitzende des 
Kulturausschuss Mi-
chael Klimziak den 
fünften Holzwicke-
der Sommer. Öffent-
liche Einrichtungen 
und Unternehmen, 
Vereine, und Par-
teien beteiligten 
sich am Fest auf 

dem Marktplatz. Das 
war mit Sonnenschein 
reichlich beschenkt. Da-
bei stellte sich das An-
gebot aus Fest mit Mu-
sik, Speis und Trank auf 
dem Markt und einem 
Bummel durch das Mit-
telalter-Lager im Emscher-
park als Erfolgsrezept he-
raus. Weitgehend frei von 
kommerziellen Anbietern 
zeigte die Bewohnerschaft, 
wie im Mittelalter gearbei-
tet, genächtigt und gespeist 
wurde. Mit einem Musik-
programm der besonderen 
Klasse begann der Holzwi-
ckeder Sommer am Freitag 
nach der Eröffnung durch Bürger-
meisterin. Der „Chor ohne Namen“, 
„Die Schoenen“ und die Coverband 
„Vitamin D“ heizten beim Holzwi-
ckeder Sommer an beiden Tagen 
schließlich dem Publikum auf dem 
Marktplatz ein. Am Samstagmor-
gen lag das historische Lager noch 
im Dornröschenschlaf, diente als 
Schlafstadt und wurde erst zum 
Leben erweckt.
 Mit Unterstützung des Förderver-
eins der Josef-Reding-Schule wurde 
der Emscherpark zu einer Zeltwiese, 

auf der auch mittelalterliches Klein-
handwerk gezeigt wurde. Von der 
Weberei über die Schnitzerei, ein 
Skriptoriumi bis zum Schleifen von 
Steinspitzen erlebten die Besucher 
einen vielfältigen Einblick in das Mit-
telalter. Dabei „lebten“ die Bewohner 
in ihrem Dorf, wo auch genächtigt 
und gespeist wurde. Mehr als ein 
Hauch der vergessenen Zeit ging 
durch das Herz der Gemeinde.
Text und Fotos: Stefan Reimet

In Lünen fanden die Westfa-
len-Einzelmeisterschaften der 
männlichen und weiblichen Ju-
gend U13 statt.

Aus den Bezirken Arnsberg, Det-
mold und Münster waren über 
200 Kämpfer am Start. Die Nach-
wuchskämpfer mussten sich für 
diese Westfalen-Einzelmeister-
schaft im Vorfeld über die Be-
zirksmeisterschaften qualifizie-
ren. Vom Judo Club Holzwickede 
schafften drei Judokas diese Hür-
de, David Buschmann, Patrick 
Lausmann und Jaron Schankat. In 
den Gewichtsklassen der jungen 
Judokas war starke Konkurrenz 
eingewogen, David Buschmann 
und Patrick Lausmann zeigten va-

riables Judo und konnten sich an 
diesem Tag leider keine Platzie-
rung erkämpfen.

Jaron Schankat kämpfte sich in 
der Gewichtsklasse -34kg bis ins 
kleine Finale vor und schaffte dort 
im ersten Jahr in der U13 gegen 
starke Konkurrenz einen respekta-
blen 3. Platz.

Trainer Julian Körner war mit den 
gezeigten Leistungen sehr zufrie-
den und man freut sich bereits auf 
die nächsten Turniere.

Westfalen-Einzelmeisterschaften 2017
Jaron Schankat schafft Sprung aufs Treppchen

Auf dem Bild (v.l.) Jaron Schankat, 
Patrick Lausmann, David Buschmann 

und Julian Körner. Foto: privat

A
n

ze
ig

e

Was eine Autoversicherung wirklich wert ist, entscheidet sich im 
Alltag: fairen Service, eine erstklassige Beratung und eine zügi-
ge, komfortable Schadensregulierung erhalten Sie in Ihrer LVM- 
Versicherungsagentur David J. Finger.

Wir kümmern uns persönlich um Sie, mit einer umfassenden 
Beratung und maßgeschneiderten Lösungen für Versicherun-
gen, Vorsorge und Finanzen, die genau zu Ihrer Lebensplanung 
passen.

Der leistungsstarke Schutz und der kundenfreundliche Service der LVM Versi-
cherung sind gefragt. Deshalb ist die LVM einer der 5 größten Autoversicherer 
Deutschlands und gehört mit über 10 Millionen Verträgen zu den führenden 
Versicherungsgruppen Deutschlands.

Noch mehr gute Gründe zur LVM zu wechseln nennen wir Ihnen gern im per- 
sönlichen Gespräch bei uns in der Agentur oder bequem bei Ihnen zu Hause. 
Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns. Sie finden uns gleich in Ihrer Nähe, 
statt irgendwo im Internet.

Top-Service und Beratung vor Ort
Mit David J. Finger ist die LVM Agentur in Holzwickede nach 35 Jahren von der 
Nordstraße zur Hauptstraße 38 umgezogen. Zur Eröffnung konnte das Team 
viele Stammkunden und Besucher begrüßen, die sich ein Bild von 
den brandneuen, großzügigen Büroräumen machen wollten.
Zusammen mit seinem Agenturvorgänger Hans-Werner Hardt freut 
sich Agenturinhaber David J. Finger besonders über die noch einmal 
gesteigerte Nähe zum Kunden, die durch die großzügigen und 
transparenten Räumlichkeiten entsteht. Bei Getränken und Snacks 
bot sich die Gelegenheit für viele persönliche Gespräche und die ein 
oder andere Beratung in Versicherungsfragen. Im Fokus stand an 
diesem Freitag, den 13. aber dennoch die Geselligkeit, mit Glücks-
rad-Gewinnspiel und Kinderschminken für die jüngsten Kunden.

Persönliche Beratung und
fairsten Service genießen!
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Spaß auf der Bühne ist das Ziel, 
mit „Sandy and the wild Wom-
bats! Sandy und ihre Jungs ha-
ben nicht das Rad neu erfunden 
aber sie zeigen allen wie das 
Ding rollt!

Überraschend homogen, erstaun-
lich witzig und sich selbst nicht zu 
ernst nehmend, sorgen Sandy and 
the wild Wombats live für viel Fu-

Rockabilly für die Kinderkrebshilfe in Unna
rore und wilde Konzerte! Verlo-
ren geglaubte Klassiker der 50er 
und 60er Jahre erstrahlen wieder 
in neuem Glanz. Schon allein die 
raue Stimme der Sängerin und die 
Ecken und die Kanten bringen den 
Charme der Band aus Essen weit 
nach vorne.

Die Band hatte Auftritte quer 
durch Europa und im Großraum 

Skandinavien, bis hin in die USA 
nach Las Vegas. Neben Spanien, 
Frankreich, England, USA, Belgien, 
Schweden, Dänemark und Nor-
wegen stehen auch wieder eini-
ge Konzerte in Deutschland auf 
dem Plan.

Die Band kommt am Samstag, den 
25. November um 20.00 Uhr, zu 
„Das Erlebnisreich, Voß Am Chaus-

see“ an der Werler Straße 50, in 
Unna. Der Eintritt für das Konzert 
beträgt 17 Euro inklusive Vorver-
kaufsgebühren. Karten für das Be-
nefizkonzert zugunsten der Kin-
derkrebshilfe gibt es wieder in 
allen Geschäftsstellen des Hellwe-
ger Anzeigers, im i-Punkt in Unna 
und über ProTicket. Der Eintritt 
des Konzerts geht als Spende an 
die Kinderkrebshilfe.
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Im September führte die CDU 
Senioren-Union Holzwickede 
ihren monatlichen Stammtisch 
in der Gaststätte „Hoppy’s 
Treff“ durch. Als Gast war der 
Bundesabgeordnete Hubert 
Hüppe eingeladen mit dem 
Thema, Bundestagswahl 2017, 
sein Wahlkreis Unna I und alles 

was in der Politik interessant ist. 
In Begleitung von Hubert Hüppe 
befand sich der Kreisvorsitzen-
de Marco Morten Pufke. Es wur-
de ein interessanter Abend mit 
Hubert Hüppe und Fragen der 
Senioren-Union wurden zur Zu-
friedenheit aller Anwesenden be-
antwortet. Foto: privat

Am letzten Ligakampftag emp-
fing die Verbandsliga-Mann-
schaf t der Frauen des Judo 
Club Holzwickede in der hei-
mischen Hilgenbaumhalle die 
Mannschaften vom Lüner SV 
und 1 SC Lippetal.

Die Damen des JCH konnten sich 
bis zum vorletzten Kampftag auf-
grund der individuellen Klasse 
mit drei Siegen, vier Unentschie-
den und keiner Niederlage bis 
auf den 3. Rang vorkämpfen. Der 
letzte Ligakampftag entwickel-
te sich dann aber zu einem ge-
brauchten Tag für die JCH Da-
men.

Au f g r u n d  vo n  k u r z f r is t i g e n 
Krankmeldungen, sowie Über-

JCH Damen schließen 
Judo Verbandsliga mit Platz 4 ab

schreitung vom Gewichtslimit in 
einer Gewichtsklasse, traten die 
Holzwickederinnen nur mit Mi-
nimalbesetzung an. Gegen Lip-
petal schafften die JCH Damen 
nach Hin- und Rückrunde noch 
ein 3:7. Gegen Lünen wurde auf-
grund einer Verletzung die Mann-
schaft noch weiter dezimiert, so 
dass der Mannschaftskampf mit 
0:10 abgegeben werden musste. 
Am Ende steht für die JCH Damen 
nach neun Begegnungen der 4. 
Platz in der Verbandsliga West-
falen zu Buche und Coach Jonas 
Breier Neteler war unter Betrach-
tung aller Kampftage mit den 
Leistungen zufrieden. In kom-
pletter Besetzung ist sicherlich 
mit weiteren Erfolgen zu rech-
nen.

Starkes Ergebnis bei Bezirkseinzelturnier für JCH Nachwuchs
Mitte Oktober fand in Bochum 
ein Bezirkseinzelturnier für 
die Altersklassen U10 und U13 
statt, wo ambitionierte Kämp-
f e ri n n e n u n d K ä m p f e r au s 
mehreren Kreisen zusammen 
kamen, um die Turniersieger 
auszukämpfen. 

Vom Judo Club Holz wickede 
starteten neun motivierte Judo-
kämpferinnen und Kämpfer, die 
alle an diesem Tag ihr Potential 
zeigen konnten. Am Ende schaff-
ten bei diesem gut besetzten Tur-
nier alle neun gestarteten JCH Ju-
dokas, neun Medaillen.

Die Finalkämpfe der JCH Judo-
kas waren enge Begegnungen 
und oft fehlte einfach das Quänt-
chen Glück zum Turniersieg, so 
dass am Ende folgende Ergeb-
nisse am Ende zu Buche stan-

den. In der U10 erkämpften sich 
die Judokas Sydney Ferch in der 
Gewichtsklasse -30kg und Tobi-
as Reinecke -40kg den Turnier-
sieg. Weitere fünf JCH Judokas 
kämpften sich bis in Finale vor 
und schafften den 2. Platz in der 
U10: Viktoria Berger -40kg, Luca 
Lanfermann -43kg und Ben Th-
öle -37kg. In der U13 konnten 
sich Jaron Schankat -34kg und 
David Buschmann -37kg eben-
falls den 2. Platz sichern. Nico 
Lanfermann -37kg und Ricardo 
Trompeter -40kg ebenfalls in der 
U13 zeigten variable Judotech-
niken und erkämpften sich den 
3. Platz.

Die Trainer Julian Körner und San-
dra Müller waren mit den gezeig-
ten Leistungen ihrer Schützlinge 
sehr zufrieden und man freut sich 
schon auf die nächsten Turniere.

Am letzten Kampftag traten für den Judo Club Holzwickede an (v.l.) Gina Kleine, 
Carolin Körner, Sandra Müller, Maya Herschke und Patricia Calani, ganz links im 
Bild Coach Jonas Breier Neteler. Foto: privat

Auf dem Bild (v.l.) hintere Reihe: Coach Julian Körner, Ricardo Trompeter,  
David Buschmann, Jaron Schankat, Nico Lanfermann und Trainerin  
Sandra Müller; vordere Reihe Luca Lanfermann, Tobias Reinecke, Ben Thöle, 
Sydney Ferch und Viktoria Berger. Foto: privat
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Gemütlichkeit, funkelnde Kin-
deraugen, Mandelduft und 
Kerzenschein dafür steht der 
Familien-Weihnachtsmarkt 
Unna!
Lassen Sie sich aus dem Alltag 
in eine gemütliche Atmosphä-
re entführen und genießen Sie 
das vielfältige Angebot.

Seit 1967, immer zur Weihnachts-
zeit verwandelt sich die Unnaer 
Innenstadt in ein zauberhaftes 
Meer aus Lichtern. Mit seiner 
gemütlichen Beleuchtung, und 
seinem ausgewogenen Ange-
bot an Leckereien und besonde-
ren Geschenken, lädt der Weih-
nachtsmarkt in Unna Groß und 

Klein zum Verweilen, Wohlfühlen, 
Bummeln und Stöbern ein. Besinn-
liches Licht auf dem alten Markt 
schafft noch mehr Gemütlichkeit 
hier ist Wohlfühlen angesagt  – las-
sen auch Sie sich verzaubern.

Ob Mann oder Frau, ob jung oder 
alt – für jeden hält der Unnaer 
Weihnachtsmarkt etwas bereit. 
Täglich von 15  bis 17 Uhr können 
die kleinen Besucher auf dem Al-
ten Markt aufregende und span-
nende Geschichten mit und rund 
ums Kasperle erleben – und da-
bei noch etwas lernen. Denn er 
ist nicht mehr aus der Tradition 
des Weihnachtsmarktes wegzu-
denken: Jonni Krause. Bereits seit 

1976 begeistert er die kleineren 
und größeren Kinder mit seinem 
Kasperltheater täglich auf dem Al-
ten Markt.
 
Auf der Suche nach Geschenken 
wird man auf dem Unnaer Weih-
nachtsmarkt ganz bestimmt fün-
dig. Rund 55 Händler bieten Aller-
lei aus Kunst, Handwerk, Schmuck 
und Spielwaren. 
 
Auch für die „Leckermäulchen“ ist 
ausreichend gesorgt: ein großes 
Angebot an Imbiss, Süßwaren und 
Glühweinständen garantiert Ihr 
leibliches Wohl. 

Top-Tipp: Die Feuerzangen-
bowle in der urigen Holzhütte. 
 
Lange schon haben sich die Unna 
Hütten auf dem Unnaer Weih-
nachtsmarkt etabliert: Kindergär-
ten, Schulen und gemeinnützige 
Vereine präsentieren sich und ihre 
Angebote. Hobbykünstler aus der 
Region bieten, ihre kleinen und 
großen Meisterwerke an, plaudern 
mit Besuchern und geben Tipps 
zum Selbstgestalten. Das macht 
die besondere Unna Atmosphä-
re aus. 

Das abwechslungsreiche Rah-
menprogramm auf der Bühne am 
Marktplatz sorgt zudem für eine 
angenehme und weihnachtliche 
Atmosphäre. Chorgesänge, Gospel, 
Posaunen und festliche Musik er-
füllen die Straßen und hüllen die 
Unnaer Altstadt in einen weih-
nachtlichen Klangteppich.

Text und Fotos: Unna Marketing

Der Geheimtipp: 

New Spirits In Lounge 
Weihnachtssession 

jeweils sonntags! 
Unna sing mit!! – gemeinsam mit 

der Leadsängerin der Band  

werden wir besinnliches und  

weihnachtliche Lieder singen – 

Der große Unna Chor setzt sich aus 

den Besuchern und Gästen des 

Weihnachtsmarktes zusammen 

und ist daher jeden Sonntag in 

anderer Besetzung und Stärke …  

ein besonderes Unna Erlebnis.

Aber auch die Stadthalle Unna  

und die Stadtkirchen bieten ein  

Weihnachtsprogramm für die  

ganze Familie. Ganz Unna ist in 

dieser Zeit wie verzaubert. Wenn 

dann auch noch die Schneeflo-

cken Unna bedecken, ist das  

Wintermärchen nahezu perfekt. 

 

Freuen Sie sich auf über 4 Wochen 

Weihnachtsmarkt in Unna!  

Weihnachtsmarkt Unna vom 
27.11. bis 22.12.2017

Willkommen im Advent in UNNA!
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Die Holzwickeder Jagdhorn-
bläser laden ein zu einem öku-
menischen Gottesdienst in der 
Evangelischen Kirche am Markt 
in Holzwickede am 5. Novem-
ber 2017 um 18.00 Uhr.

Die Hubertusmesse wird gebla-
sen auf historischen Parforce-

Jagdhornbläser laden zur Hubertus Messe ein
hörnern in ES. In der Messe über-
nehmen statt Orgel und Chor die 
Jagdhornbläser die liturgische 
musikalische Gestaltung, selbst 
die Glocken werden durch die 
Klänge der Jagdhörner ersetzt.

Schon im Mit te la l ter  war  es 
Brauch, dass Anfang November 

Wie jedes Jahr fand das tra-
ditionelle Zeltlager des Judo 
Club Holzwickede statt, dies-
mal kurz nach den Sommer-
ferien.

Or t des G eschehens war e in 
Eventcampingplatz in Medelon, 
im Hochsauerland. Über 40 Kin-
der und Betreuer freuten sich auf 
ein Wochenende mit vielen Ak-
tivitäten und einen Hauch von 
Abenteuer. Unter der Leitung 
von Gina Kleine und Julian Kör-
ner war das Zeltlager perfekt or-
ganisiert, für die Kinder fanden 
sich motivierte Betreuer um die 
Teilnehmer durch das Wochen-

Zeltlager 2017 des JCH war 
Spaß für Groß und Klein

ende zu führen. Die Teilnehmer 
wurden durch die Küchenfeen 
Ute und Dirk Eils kulinarisch rus-
tikal aber mit viel Liebe zum De-
tail versorgt.

Wie jedes Jahr war das geheg-
te und gepflegte Lagerfeuer ein 
zentraler Anziehungspunkt für 
die Kinder, aber die Betreuer hat-
ten hier ein wachsames Auge auf 
die Kids. Aktivitäten wie Strate-
go, morgendliches Frühtraining 
mit „Fabi“ Fabian Langer mach-
ten aus dem Zeltlager zu einem 
kurzweiliges Event. Das Zeltla-
ger für 2018 ist bereits fest ein-
geplant. Foto: privat

zu Ehren des Heiligen Hubertus, 
dem Schutzpatron der Jäger, 
feierliche Messen gelesen wur-
den. In der heutigen Form ist die 
Huber tusmesse ein überkon-
fessionelles Dankgebet der Jä-
ger und aller anderen Naturnut-
zer für die von Gott geschenkte 
Welt.

Das Familienunternehmen Tankschutz Udo Schröter GmbH führt 
seit über 30 Jahren Arbeiten an Heizöl- und Dieseltanks durch.

Egal ob Montage von Neutankanlagen, Tankreinigung, Instand- 
haltung (Tank- und Tankraumsanierung) oder Tankinnenhüllen (Leck-
schutzauskleidung): Bei den nach Wasserhaushaltsgesetzt (WHG) 
geschulten Mitarbeitern und fachlich geschulten und geprüften  
Tankwagenfahrern mit ADR-Bescheinigung sind Sie immer in den 
besten Händen.
Nutzen Sie die langjährige Erfahrung von Tankschutz Schröter und 
nehmen Sie jetzt Kontakt auf. Wir beraten Sie gerne.

Firma Schröter schützt 
auch Ihren Tank
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www.fkwverlag.com
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BETRIEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

B & C Dienstleistungen
Alarmanlagen • Einbruchschutz

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: Do. 9 - 17 Uhr und 

nach tel. Vereinbarung

Top-Hair Schwalm 
Damen-Herren-Kinder Friseur 

Hauptstraße 15 • Tel. 65 56 

Di + Mi 9.00 - 17.30 Uhr 

Do + Fr 9.00 -18.00 Uhr 

Sa 7.30 - 13.00 Uhr

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Kfz-Sachverständigenbüro  

Wahner 
Unfallschadenkalkulation 

Tel. 91 24 86 

Mobil (0172) 5 84 16 43 

Etw Elektrotechnik  
Dirk Walter 
Elektroinstallation • Kundendienst 
Schwerter Straße 38 
Tel. 94 52 15 • Mobil (0172) 57 57 011

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 13.00 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

BGM Ilse Schabsky 
Betriebliches 

Gesundheitsmanagement

Weitere Informationen unter:

www.bgm-schabsky.de

oder Telefon: 0 23 01/94 41 48 

Bielitza 
Raumausstattung Privat und Objekt

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Fr 10.00 -13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Stahl- und Metallbau 

Herbert Famulla & Sohn 
Balkon- u. Treppengeländer, Fenster- 

gitter, Außen- u. Innentreppen, Tore, 

Montanhydraulikstr. 11 • Tel. 69 93

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa 8.00 - 13.00 Uhr 

Hobitz Elektrotechnik

Holzwickeder Straße 33

59427 Unna-Billmerich

Tel.: (02303) 9626644

Fax: (02303) 9626645

E-Mail: info@hobitz-elektrotechnik.de

Internet: www.hobitz-elektrotechnik.de

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

HSC-Gesundheitssport  
Programmheft unter

Tel. (02301) 1 21 09 

www.hsc-holzwickede.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Hauptstraße 48 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

 

Blumen
Kuhlmann 
Garten- und Friedhofspflege 

Gärtnerei - Floristik 

Landweg 43 • Tel. 41 25 

Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr  

Sa 9.00 - 13.00 • So 10.00 - 12.00 Uhr 

Computer & Zubehör 

Notebooks - Book PCs - Personal PCs 

EDV Beratung  
Dietmar Larm 
Vinckestr. 14 • Tel. 73 72 • Fax 66 02 

Internet: http://idm-c.com/pcinfo

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei 
Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Fr 9 - 18 Uhr, Mi 9 - 13 Uhr,

Do 9 - 19.30 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr, 

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3 

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

Internetshop: www.microcomp.info

Fotostudio Helga Pflug 
Allee 1 • Tel. 22 57 

Geöffnet 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr,

Sa. 10 - 13 Uhr, Mi. u. Sa. Nachmittag 

geschlossen

Tierarztpraxis 
am Futterhaus 
Dr. Peter-A. Klein

Wilhelmstr. 4 • 59439 Holzwickede

Tel.. (02301) 298838 • Fax: 946934

E-Mail: tierarztdrklein@web.de

Internet: www.tierarztdrklein.de

Textil Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 

• Beläge • Sonnenschutz 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

– Anzeige –
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Heilpraktiker Hans-Dieter Koch 
behandelt in seiner Praxis für 
Klassische Homöopathie in 
Holzwickede seit 22 Jahren sei-
ne Patienten.

Grundlage der Homöopathie ist 
ein tiefes, individuelles Verständ-
nis des einzelnen Menschen in sei-
nem jeweils aktuellen Beschwerde-
bild. Deshalb behandelt Herr Koch 
jeden Patienten mit einem indivi-
duell gewählten Mittel. Homöopa-
thie eignet sich für die Behandlung 
chronischer Krankheiten und aku-
ter Beschwerden. Bei dieser Art von 
Behandlung werden die Selbsthei-
lungskräfte aktiviert und der  Orga-
nismus auf körperlicher, seelischer 
und geistiger Ebene in ein harmo-
nisches Gleichgewicht gebracht.
Neben der homöopathischen Be-
handlung unterschiedlicher  Be-
schwerdebilder bietet Herr Koch 
Fortbildungen und Supervision 
für Fachleute an. Psychotherapie, 
Lebens- und Partnerschaftsbera-

tung sowie Vorträge für interes-
sierte Laien, beispielsweise zu den 
Themen Haus- und Reiseapothe-
ke und Kinder in ihrer Entwick-
lung homöopathisch begleiten, 
komplettieren sein Praxisangebot. 
Weitere Informationen unter Tel. 
02301-2423 oder per Mail: hd.koch.
hp@t-online.de.

Mit der klassischen Homöopathie 
das Immunsystem stärken
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O rtszeitSölde

Lärmschutz bleibt 
weiterhin erklärtes Ziel

„ N i c ht  z u f r i e d e n s te l l e n d “ , 
m i t  d i e s e n  k n a p p e n  Wo r -
ten lässt sich die Antwort der 
schwarz-gelben Landesregie-
rung zur Kleinen Anfrage des 
örtlichen MdL Hartmut Ganzke 
(SPD) zusammenfassen.

Ganzke hatte Mitte August der 
Landesregierung u.a. die Fragen 
gestellt, inwieweit sie die Einstu-
fung des Flughafens Dortmund 
zu vergleichbaren Flughäfen in 
NRW bewertet und wie die Lan-
desregierung plant, die Bürge-
rinnen und Bürger im Umkreis 
des örtlichen Airports vor zusätz-
licher Lärmbelästigung zu schüt-
zen. Hierbei waren die Antworten 
„wenig überraschend“, so Ganz-
ke. Sowohl den bekannten Grad 
der Einstufung als „bedeutender 
Flughafen“, als auch die Pläne 
des Flughafens die Landezeiten 

bis max. 23.30 Uhr auszuweiten 
waren bekannt und nicht zuletzt 
Grund für die Anfrage. „Ich werde 
in meiner Funktion als Landtags-
abgeordneter weiter den Finger 
in die Wunde legen und gegen 
Lärm und eine Aufweichung des 
Nachtflugverbots kämpfen“, so 
Ganzke weiter.
Die Menschen vor Ort werden be-
reits durch die derzeitigen Start 
und Landezeiten in ihrem täg-
lichen Leben erheblich belastet. 
Der Flughafen Dortmund stellt 
natürlich einen wichtigen wirt-
schaftlichen Faktor für die Region 
dar. Bei aller wirtschaftlichen Ver-
nunft muss man die Dinge aber 
ins richtige Verhältnis setzen. Dies 
bedeutet nach Ganzkes Einschät-
zung bereits heute eine erheb-
liche Belastung für die Menschen 
in den Städten Holzwickede, Unna 
und Umgebung.

Hartmut Ganzke

Georgsgemeinde lädt 
zum Konzert ein
Zum 21. Mal lädt die Georgs-
gemeinde am Sonntag, den 05. 
November 2017 um 17.30 Uhr 
zum Novemberkonzert in die 
Ev. Kirche Sölde, Sölder Str. 86, 
44289 Dortmund (Sölde) ein.

Wieder präsentiert die musika-
lische Gemeinde einen herbst-

lichen Melodienstrauß, der von 
musikalischen Gruppen der Ge-
meinde und Gästen präsentiert 
wird. Konzertgäste können sich 
bei freiem Eintritt auf ein ab-
wechslungsreiches Konzertpro-
gramm freuen. Am Ende des 
Konzertes wird um eine Spende 
gebeten.

31. Buchausstellung der KÖB

Die KÖB (Katholische öffentliche 
Bücherei) öffnet für alle Lesebe-
geisterten, in diesem Jahr be-
reits zum 31. Mal ihre Pforten für 
die lesebegeisterte Öffentlich-
keit. Es erwartet alle Besucher 
am 18. und 19. November eine 
bunte Palette neuester Medien 
in gewohnt ansprechender Prä-
sentation.

Besonders vorgestellt wird auch, 
in Anlehnung an die Frankfurter 
Buchmesse, das diesjährige Eh-
rengastland Frankreich. Indone-
sische Literatur, Kultur und ihre 
Menschen bilden den Rahmen der 
Buchwoche. 
E i n e  g u t e 
Gelegenheit 
sich in einer 
behaglichen 
Umgebung 
u n d  e i n e r 
e n t s p a n -
nenden At-

mosphäre, ungestört zu informie-
ren.
Im Literaturcafe ist es möglich, net-
te Leute kennen zu lernen und bei 
Kaffee, selbstgebackenem Kuchen 
und Plätzchen zu plaudern und 
zu fachsimpeln. Die Ausstellung 
ist an beiden Tagen von 10.30 bis 
18.00 Uhr geöffnet. Am Samsta-
gnachmittag um 18.00 Uhr gibt 
es noch einen besonderen Pro-
grammpunkt. Im Cafe wird der 
Film „Pilgern auf französisch“ ge-
zeigt. Das KÖB-Team freut sich auf 
viele Gäste.

Faszination Medien mit dem  
Ehrengastland Frankreich

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 15.10.2017

Annahmestellen
Holzwickede:  LOHENSTEIN 

Allee 15

  Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

www.fkwverlag.com

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/Boxen und Weiden,  

Infos unter 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Sonstiges

www.nordseestrand24.de

E-Bike-Dreirad, CE, klappbar, 
auch als Roller zu fahren, Einkaufskorb, 

ab 16 J., 6 km pro Std., bürstenloser Motor, 
Größe 1m x 67cm x 1,7m L B H, 
NP 1.000 Euro für 500,- Euro, 

Tel. 0231-2806951

Erteile Nachhilfe 

in Französisch 

bis einschl. Klasse 10, 

Tel. 02303-62431

Verkäufe
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Trotz modernster Technik und 
trotz hoher effizienter Fahrer-
assistenzsysteme sind Verkehrs-
unfälle auch heute noch unver-
meidlich.

Viele Autofahrer sind verunsichert, 
welche Rechte sie nach einem Ver-
kehrsunfall haben. Der Bundesver-
band der freiberuflichen und unab-
hängigen Sachverständigen für das 
Kraftfahrzeugwesen e. V. (BVSK), 
dem etwa 1.000 qualifizierte frei-
berufliche Kfz-Sachverständige 
und etwa 500 verkehrsrechtlich 
spezialisierte Rechtsanwälte an-
gehören, weist darauf hin, dass 
die Einschaltung eines Kfz-Sach-
verständigen in der Regel unent-
behrlich ist. Nur das Gutachten 
bietet eine geeignete Grundlage, 
einen Unfallschaden vollumfäng-
lich durchzusetzen.
Die Bauart der Fahrzeuge, die es 
häufig schwierig macht, zu erken-
nen, welcher Schaden tatsächlich 
eingetreten ist, oder die Vielzahl 
der Elektronikeinheiten müssen 
im Rahmen eines unabhängigen 
Schadengutachtens überprüft 
werden. Nur das Gutachten ver-
setzt den Geschädigten in die Lage, 

– Anzeige –Nach einem Verkehrsunfall ist ein unabhängiges 
Schaden gutachten unentbehrlich

Trainerschulung bei den Sportfreunden Sölderholz
Mit der Spielkultur GmbH set-
zen sich echte Profis für den 
Amateurfußball ein. Der ehe-
malige VfL-Torwart und -Ma-
n a g e r  T h o m a s  E r n s t  b i e -
tet gemeinsam mit seinem 
Geschäftspartner, dem Nach-
wuchstrainer Ricardo Böck, ein 
nachhaltiges Förderprogramm 
für Amateur-Fußballvereine. 
Die Arbeit der Spielkultur über-
zeugt: Der Fußball- und Leicht-
athletikverband Westfalen 
(FLVW) kooperiert mit Spiel-
kultur.

Die Spielkultur GmbH hat es 
sich zum Ziel gesetzt den Ama-
t e u r - N a c h w u c h s f u ß b a l l  i n 
Deutschland zu fördern. Mit der 
Überzeugung, dass in vielen Nach-
wuchsspielern und -Trainern noch 
viel mehr steckt als bisher gezeigt, 
wollen sie Vereine, Trainer und 
schließlich auch die Spieler unter-
stützen die Potenziale jedes Ein-
zelnen noch besser zu fördern.
Im September durchliefen die Trai-
ner der Sportfreunde Sölderholz 
in sechs verschiedenen Trainings-

einheiten dieses Förderprogramm, 
um ihre Trainingspotentiale für 
die Jugend der SFS zu verbessern. 
„Viele ehrenamtliche Trainer ha-

Zu sehen sind die zwei Geschäftsführer von Spielkultur, Herr Losansky von der Dortmunder Volksbank, der Vorstand 
der SF Sölderholz, die Trainer und die E1. Foto: SF Sölderholz

ben neben Familie und Beruf nicht 
viel Zeit sich weiterzubilden, da-
her ist die Schulung vor Ort, auf 
dem Sportplatz der Sportfreunde, 

schon etwas ganz besonderes und 
passt damit in die Lebenssituation 
vieler Trainer“ so Joachim Schanz, 
Vorsitzender der Sportfreunde.

eine sachgerechte Entscheidung 
darüber zu treffen, ob er sein Fahr-
zeug reparieren lassen will oder ob 
beispielsweise eine Ersatzbeschaf-
fung angestrebt wird. Auch wei-
tere Schadenpositionen werden 
durch ein Gutachten festgelegt. 
So ist die sogenannte merkantile 
Wertminderung ein Ausgleich da-
für, dass der Geschädigte nun ein 
sogenanntes Unfallfahrzeug be-
sitzt, was wiederum bedeutet, dass 
er bei einer potenziellen Veräuße-
rung dieses Fahrzeuges weniger 
Geld erhalten würde, als wenn das 
Fahrzeug den Unfallschaden nicht 
erlitten hätte. Der Kfz-Sachverstän-
dige weist die merkantile Wertmin-
derung, die häufig auch noch bei 
älteren Fahrzeugen anfällt, in sei-
nem Gutachten aus.
Grundsätzlich ist ein Schadengut-
achten nicht nur bei einem unver-
schuldeten Verkehrsunfall, sondern 
auch bei sogenannten Kaskoschä-
den geboten. Hier sollte der Ver-
sicherungsnehmer bei seiner Ver-
sicherung auf Begutachtung des 
Schadens durch einen unabhän-
gigen Sachverständigen bestehen. 
Bei einem unverschuldeten Ver-
kehrsunfall werden die Gutach-

terkosten durch die gegnerische 
Versicherung übernommen. Eine 
Nachfrage bei der gegnerischen 
Versicherung ist selbstverständ-
lich nicht erforderlich. Lediglich 
bei sogenannten Bagatellschäden 
werden die Gutachterkosten nicht 
durch die gegnerische Versiche-
rung getragen. Ein Bagatellscha-
den liegt jedoch nach ständiger 
Rechtsprechung dann nicht mehr 
vor, wenn die Reparaturkosten hö-
her liegen als 750 Euro. Dies ist bei 
den hochkomplizierten Fahrzeugen 
heute in der Regel immer der Fall.
Aus guten Gründen hat der Geschä-
digte nach einem unverschuldeten 
Verkehrsunfall auch das Recht, ei-

nen Rechtsanwalt mit der Durch-
setzung seiner Interessen zu beauf-
tragen. Die Verkehrsrechtsexperten 
des BVSK bestätigen, dass es heu-
te den problemlosen Unfallschaden 
so gut wie nie mehr gibt. Um jede 
Schadenposition wird heute gestrit-
ten und der Geschädigte selbst ist 
oft hoffnungslos überfordert, wenn 
er die Abrechnungsschreiben des 
gegnerischen Versicherers erhält. 
Daher sollte möglichst frühzeitig ein 
Rechtsanwalt beauftragt werden, 
auch diese Kosten werden durch 
die gegnerische Versicherung über-
nommen. Weitere Informationen 
erhalten Sie über www.bvsk.de so-
wie www.autorechtaktuell.de.

– Anzeige –

Mitte Oktober feierte der Ver-
ein der Garten- und Blumen-
freunde DO-Sölderholz im Best 
Western Hotel Dortmund-Air-
port sein 80jähriges Bestehen.

Der Abend startete mit Sektemp-
fang und vorzüglichem Buffet, 
das Highlight des Abends war 
die Jubilarehrung von Mitglie-
dern, die seit 70, 50 und 25 Jah-
ren dabei sind. Sie erhielten die 
Urkunde, eine Rose und den 
2018-Gar ten-Jahreskalender. 
Glückwünsche und Geschenke 

Gartenverein feierte  
80jähriges Bestehen

überbrachte Herr Klammer von 
der Dortmunder Kreisarbeits-
gemeinschaft und Betreuer al-
ler Dortmunder Kleingartenver-
eine sowie der Gartenvereine 
DO-Schanze, Berghofen und Ap-
lerbeck.

Für die musikalische Unterma-
lung sorgte H.W. Henseler, der 
später zum Tanz aufspielte und 
durch die ausdrucksstarke Ge-
sangsdarbietung von Andrea 
Thomson fand der Abend einen 
schönen Abschluss. Foto: privat

Sudoku

Die nächste Ausgabe erscheint

am 15. Dezember 2017
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